
Dreiecktuch
Größe ca. 150 x 65 cm

Sie brauchen
Bändchengarn; LL = 90 m/50 g für Stricknadeln Nr. 7.
ca. 300 g Braun und 1 Häkelnadel Nr. 6.

Margeriten:
1. Rd: 6 Luftm anschlagen und mit 1 Kettm zum Ring schließen. 3 Luftm für das 1. Stb, noch 17 Stb
häkeln. 2. Rd: 1 Luftm, * 3 fe M, 8 Luftm, diese mit fe M behäkeln, ab noch 5 x wdh. 3.
Rd: mit Stb behäkeln, dabei an der Spitze 5 Stb in eine fe M häkeln.

Kleines Blümchen:
6 Luftm anschlagen und mit 1 Kettm in die 1. Luftm zum Ring schließen. 1. Rd: 1 Wendeluftm, * 1 Luftm,
1 fe M in den Ring, ab * noch 5 x wdh., 1 Luftm, mit 1 Kettm in die Wendeluftm Rd schließen. 2. Rd: 1
Wendeluftm, * in den Luftmbogen der Vorrd: 1 fe M, 1 halbes Stb, 1 Stb, 1 halbes Stb, 1 fe M, ab * noch 5
x wdh. Rd mit 1 Kettm in die Wendeluftm schließen.

Großes Blümchen:
7 Luftm anschlagen und mit 1 Kettm zum Ring schließen. 1. Rd: 4 Wendeluftm, 2 Doppelstb, * 3 Luftm, 3
Doppelstb, ab * noch 5 x wdh., 3 Luftm, mit 1 Kettm die Rd schließen. 2. Rd: 4 Wendeluftm, 2 zusammen
abgemaschte Doppelstb, * 3 Luftm, 1 fe M in den Luftm-Bogen der Vorrd, 3 Luftm, 3 zus. abgemaschte
Stb in die Doppelstb der Vorrd, ab * noch 5 x wdh., 3 Luftm, 1 fe M in den Luftm-Bogen der Vorrd, 3 Luftm,
mit 1 Kettm die Rd schließen.

Rose:
5 Luftm anschlagen und mit 1 Kettm zum Ring schließen. 1. Rd: 1 Wendeluftm, * 3 Luftm, 1 fe M in den
Ring, ab * noch 3 x wdh., 1 Kettm in die Wendeluftm. 2. Rd: 1 Wendeluftm, * um den Luftm-Bogen 1 fe M,
4 Stb, 1 fe M, ab * 3 x wdh. Diese und alle weiteren Rd mit 1 Kettm in die 1. M schließen. 3. Rd: Mit 2
Luftm hinter der Arbeit vorgehen bis zur Stb-Mitte, * dort 1 fe M zwischen die Stb um die Luftm der 1. Rd,
5 Luftm, ab * 3 x wdh. 4. Rd: 1 Wendeluftm, * um den Luftm-Bogen 1 fe M, 8 Stb und 1 fe M, ab * wdh. 5.
Rd: * 4 Luftm, 1 fe M zwischen die 2 mittleren Stb um den Bogen der 3. Rd, 4 Luftm, 1 fe M in die fe M der
3. Rd, ab * wdh. 6. Rd: Um jeden Luftm-Bogen 1 fe M, 6 Stb und 1 fe M häkeln. Arbeit beenden.

Blumenmotiv:
Siehe Diagramm. 5 Luftm anschlagen und mit 1 Kettm zum Ring schließen. 1. Rd: 1 Wendeluftm, 12 fe M
in den Ring. Diese Rd und jede weitere Rd mit 1 Kettm schließen. 2. Rd: 1 Wendeluftm, * 1 fe M, 2 fe M in
die folgende M, 1 fe M, ab * noch 3 x wdh. 3. Rd: 1 Wendeluftm, * 1 fe M, 11 Luftm, 1 fe M, ab * noch 7 x
wdh. Mit 1 Kettm die Rd schließen und Faden abschneiden. 4. Rd: In der Mitte des 1. Luftm-Bogens den
Faden anschlingen, 3 Wendeluftm, in den 1. Luftm-Bogen der 3. Rd 2 Stb, 2 Luftm, 3 Stb, * 1 Pikot (= 4
Luftm, 1 Kettm in die 1. Luftm), in den folg. Luftm-Bogen der 3. Rd 3 Stb, 2 Luftm, 3 Stb, ab * noch 6 x
wdh., 1 Pikot.

Blatt:
18 Luftm und 1 Wendeluftm als Ersatz für die 1. fe M anschlagen, 4 fe M, 3 Luftm, 4 Doppelstb, 3 Stb, 3
halbe Stb, 3 fe M, 2 Luftm und die andere Seite der Luftm- Kette gegengleich behäkeln, dabei nach den 4
Doppelstb 3 Luftm häkeln und 1 Kettm M in die Luftm- Kette häkeln, danach noch 3 fe m: Arbeit beenden.

Noppe:
4 Luftm mit Häkelnadel Nr. 6 anschlagen. 4 doppelte halb abgemaschte Stb in die 1. Luftm. Mit 1 U alle
auf der Nadel liegenden M zus. abmaschen. 3 Luftm, 4 doppelte halb abgemaschte Stb in die M mit der
zuvor die 4 doppelten Stb zus. abgemascht wurden. Mit 1 U alle auf der Nadel liegenden M zus.
abmaschen. 1 Kettm in die Anfangsm.

Anleitung
Zuerst einen originalgroßen Schnitt des Dreiecktuchs anfertigen. Dann mit dem Häkeln der Motive
beginnen und die Motive verteilt auf dem Schnitt anordnen, einige Motive können auch als Gruppe
angeordnet werden. Die einzelnen Motive mit Luftm-Ketten miteinander verbinden. Der obere, gerade
Rand des Dreiecktuchs mit einer Luftm-Kette stabilisieren. Die schrägen Seiten des Dreiecktuchs
dürfen/sollen unregelmäßig sein. Zum Schluss werden anstelle von Fransen vereinzelt Luftmaschen-



Ketten von ca. 15 – 18 cm Länge gearbeitet und an das Ende 1 Noppe gehäkelt. An die oberen Enden
des Tuchs werden je 3 Luftmaschen-Ketten von ca. 20 cm Länge angehäkelt, dann 1 R Kettm zurück
häkeln.
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